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Der Ackerblirger ist ein Wahrzeichen Holzmindens. Jetzt steht er auch fiir das Birgerfrihstiick, das am Sonntag, 21. September, zum ersten
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Biirgerfriihstiick: Teacher’s
Finest ist das Sahnehidubchen

Burgerstiftung 1&dt fir Sonntag, 21. September, ab 10 Uhr in die Obere StraBe ein

VON BIRGIT SCHNEIDER
HOLZMINDEN. Am Sonntag,
21. September, decken die
Holzmindener zum ersten Mal
ihrelange Tafel fiir das Biirger-
frihstiick. Ab 10 Uhr gehtesin
der Oberen StraBle ums Mitei-
nander und ums Mitmachen,
ums Kontakte kniipfen und
pflegen und um ein gemeinsa-
mes Fruhstick. Initiator dieses
Burgerfrithstiicks ist die Bir-
gerstiftung Holzminden, die
mit diesem Mitbring-Event auf
sich und ihre geplanten Pro-
jekte aufmerksam machen
und moglichst auch Mitstreiter
dafiir gewinnen will. Einer
dieser Mitstreiter ist die Mu-
sikschule Holzminden. Die
namlich sorgt am Sonntag fur
das Sahnehdubchen des Biir-
gerfrithstiicks. Die Lehrer-
Band Teacher's Finest tritt fir
die gute Sachein groer Beset-
zung auf.

Uber die geplanten Aktio-
nen und Projekte und die Biir-

gerstiftung selbst wird Benja-
min Beineke, der neue erste
Vorsitzende der Holzminde-
ner Blrgerstiftung, an diesem
Sonntagmorgen in kurzen
Statements berichten. Und
nichtnur das. Er wird die Friih-
stiicksgaste auch bitten, selber
Vorschldge zu machen, was in
der Holzmindener Innenstadt
verandert werden soll. Und
dassoll schnellumgesetzt wer-
den, mit viel Eigeninitiative
und den Mitteln, die der Biir-
gerstiftung zur Verfligung ste-
hen. Eigens dafur wird am
Sonntag in der Oberen Strafle
auch eine Wahlurne aufge-
stellt, in die die Vorschlage
eingeworfen werden konnen.

Karl-Jakob ~ Vogt (Schlag-
zeug), diein derHolzmindener
Musikschule unterrichten, ha-
ben sich ganz spontan bereit-
erklart, unentgeltlich zu spie-
len. Ab 11 Uhr gibt es feinen
Jazz mit ausladenden Soli, die
zum Zuhoren einladen.

Und auBerdem ist am Mu-
sikschul-Brunch-Tisch auch
immer ein Platz frei, verspre-
chen die Musiker, die sich auf
eine Tasse Kaffee mit interes-
sierten Besucherinnenund Be-
suchern freuen. Und darauf,
ihnen richtig gute Musik zu
servieren.

Die Einladung zu diesem
ersten Biurgerfrihstick, dem
weitere folgen sollen, richtet
sich an alle Holzmindener, an
Familien und Vereine, Nach-
barschaften und Freundes-
kreise, Institutionen und

Unternehmen. Die Idee hinter

der langen Tafel auf der Obe-
ren StraB3e: Die Burgerstiftung
Holzminden sorgt fiir den Rah-
men, die Frihsticksgaste
bringen ihr Friihstlick und gu-
teLaune selbstmit. Der Obolus
fiir den Tisch und die Teilnah-
me - 20 Euro fiir Privatperso-
nen und Vereine, 50 Euro fur
Institutionen und Unterneh-
men - flieBt komplett in die ge-
planten Projekte, bei denen es
sich immer darum dreht, die
Holzmindener Innenstadt at-
traktiver zu gestalten.

Es wdre fur die Planung
schon, wenn die Tische, an
denen jeweils acht Personen
Platz nehmen kénnen, im Vor-
feld reserviert wiirden. Das ist
unter der Telefonnummer
0176/31378704 oder per Mail
an info@buergerstiftung-holz-
minden.de moglich. Aber
auch spontane Friithstiicksgas-
te sind am Sonntagvormittag
in der Oberen Strafle in Holz-
minden natirlich willkom-
men.


Alexander Käberich


